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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator
Alpine Racing 2-T

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen ,von denen
abgeraten wird
Verwendung des Stoffs/des Gemischs
Zweitaktmotorendl

Verwendungen, von denen abgeraten wird
Es liegen keine Informationen vor.

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Firmenname: Mitan Mineral6l GmbH
Stral3e: IndustriestralRe 8
Ort: D-49577 Ankum
Telefon: +49 (0)5462/7470-50 Telefax: +49 (0)5462/7470-33
E-Mail: info@mitan-oil.de
Internet: www.mitan-oil.de
Auskunftgebender Bereich: Produktsicherheit / Product Safety
sicherheitsdatenblatt@mitan-oil.de
1.4. Notrufnummer: Giftinformationszentrum Nord (Géttingen)

+49 (0)551/19240

ABSCHNITT 2: Mégliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Das Gemisch ist nicht als gefahrlich eingestuft im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008.

2.2. Kennzeichnungselemente

Hinweis zur Kennzeichnung
Das Produkt ist nach EG-Richtlinien oder den jeweiligen nationalen Gesetzen nicht kennzeichnungspflichtig.

2.3. Sonstige Gefahren
Es liegen keine Informationen vor.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische

Geféhrliche Inhaltsstoffe
CAS-Nr. Bezeichnung Anteil
EG-NI. [Index-Nr. [REACH-NT.
GHS-Einstufung

Kohlenwasserstoffe, C12-C15, n-Alkane, Isoalkane, Cyclene, <2% Aromaten 15-<30 %
920-107-4 | [01-2119453414-43
Asp. Tox. 1; H304 EUHO066

Wortlaut der H- und EUH-Sétze: siehe Abschnitt 16.
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Spezifische Konzentrationsgrenzen, M-Faktoren und ATE

CAS-Nr. EG-Nr. |Bezeichnung Anteil
Spezifische Konzentrationsgrenzen, M-Faktoren und ATE
920-107-4 |Kohlenwasserstoffe, C12-C15, n-Alkane, Isoalkane, Cyclene, <2% Aromaten 15-<30%
dermal: LD50 = >= 3160 mg/kg; oral: LD50 = > 15000 mg/kg

Weitere Angaben
Das Gemisch enthélt keine besonders besorgniserregenden Stoffe (SVHC), die in der Kandidatenliste geman
REACH, Artikel 59 enthalten sind.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaRnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaRnahmen

Allgemeine Hinweise
Betroffenen aus dem Gefahrenbereich bringen und hinlegen.
Betroffenen nicht unbeaufsichtigt lassen.
Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt hinzuziehen (wenn mdglich, Betriebsanweisung oder
Sicherheitsdatenblatt vorzeigen).

Nach Einatmen
Fur Frischluft sorgen. Bei Unwohlsein Arzt anrufen.

Nach Hautkontakt
Bei Beriihrung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife.
Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen.
Bei Hautreizungen Arzt aufsuchen.

Nach Augenkontakt
Bei Augenkontakt die Augen bei geédffneten Lidern ausreichend lange mit Wasser spilen, dann sofort
Augenarzt konsultieren.

Nach Verschlucken
Mund grindlich mit Wasser ausspilen.
Reichlich Wasser in kleinen Schlucken trinken lassen (Verdiinnungseffekt).
Kein Erbrechen herbeifiihren.
Bei Auftreten von Symptomen oder in Zweifelsfallen arztlichen Rat einholen.

4.2. Wichtigste akute und verzégert auftretende Symptome und Wirkungen
Bei Verschlucken bzw. Erbrechen Gefahr des Eindringens in die Lunge.

4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Symptomatische Behandlung.

ABSCHNITT 5: MaRBnahmen zur Brandbekampfung

5.1. Loschmittel

Geeignete Loschmittel
LdschmalRnahmen auf die Umgebung abstimmen. Zum Schutz von Personen und zur Kiihlung von Behéltern
im Gefahrenbereich Wasserspriuhstrahl einsetzen.
- Schaum
- Kohlendioxid (CO2).
- Trockenldschmittel

Ungeeignete Loschmittel
Wasservollstrahl
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5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Nicht entziindbar. Beim Erhitzen oder im Brandfalle Bildung giftiger Gase moglich.
Im Brandfall kbnnen entstehen:
- Schwefelwasserstoff (H2S)
- Phosphoroxide
- Kohlenmonoxid (CO)
- Kohlendioxid (CO2).
- Pyrolyseprodukte, toxisch

5.3. Hinweise fiir die Brandbekédmpfung
Im Brandfall: Umgebungsluftunabhéngiges Atemschutzgeréat tragen. Benutzung von Schutzkleidung
Explosions- und Brandgase nicht einatmen.

Zusatzliche Hinweise
Kontaminiertes Loschwasser getrennt sammeln. Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.

ABSCHNITT 6: MaRBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen , Schutzausriistungen und in Notféllen anzuwendende
Verfahren
Allgemeine Hinweise
Personen fernhalten und auf windzugewandter Seite bleiben.
Besondere Rutschgefahr durch auslaufendes/verschittetes Produkt.
Nicht fur Notfélle geschultes Personal
Schutzhandschuhe/Schutzkleidung und Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.

6.2. UmweltschutzmaRnahmen
Nicht in die Kanalisation oder Gewdasser gelangen lassen.
Nicht in den Untergrund/Erdreich gelangen lassen.
FlachenmaRige Ausdehnung verhindern (z.B. durch Eindammen oder Olsperren).

6.3. Methoden und Material fur Rickhaltung und Reinigung
Fir Rickhaltung
Mit flussigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Séurebinder, Universalbinder) aufnehmen. Das
aufgenommene Material gemaR Abschnitt Entsorgung behandeln.
Fir Reinigung
Verschmutzte Gegenstande und FuRboden unter Beachtung der Umweltvorschriften griindlich reinigen.
Von der Wasseroberflache entfernen (z.B. abskimmen, absaugen).

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7
Personliche Schutzausriistung: siehe Abschnitt 8
Entsorgung: siehe Abschnitt 13

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmaRnahmen zur sicheren Handhabung

Hinweise zum sicheren Umgang
Olnebelbildung vermeiden.
Personliche Schutzausrustung verwenden.
Keine produktgetrankten Putzlappen in den Hosentaschen mitfiihren.
Verschuttete Mengen sofort beseitigen.

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz
Keine besonderen Brandschutzmalnahmen erforderlich.
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Mafinahmen gegen elektrostatische Aufladungen treffen.
Von Ziindquellen fernhalten - Nicht rauchen.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertréglichkeiten

Anforderungen an Lagerrdume und Behalter
Nur im Originalbehélter an einem kiihlen, gut gelifteten Ort aufbewahren.
Behalter dicht geschlossen halten.
FuRbdden sollten undurchlassig, flussigkeitsresistent und leicht zu reinigen sein.

Zusammenlagerungshinweise
Nicht zusammen lagern mit:
- Materialien, die unter nahezu allen normalen Temperaturbedingungen ziindfahig sind
- Explosive Stoffe/Gemische und Erzeugnisse mit Explosivstoff

Lagerklasse nach TRGS 510: 10 (Brennbare Flissigkeiten, die keiner der vorgenannten LGK zuzuordnen sind)

7.3. Spezifische Endanwendungen

Zweitaktmotorenol

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche Schutzausriistungen

8.1. Zu lberwachende Parameter

Zusatzliche Hinweise zu Grenzwerten
Bisher wurden keine nationalen Grenzwerte festgelegt.
8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
Fur ausreichende Beluftung und punktférmige Absaugung an kritischen Punkten sorgen.

Schutz- und Hygienemalnahmen
Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen.
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hande waschen.
Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen.

Augen-/Gesichtsschutz
Bei Abfill-, Umftill-, Misch- und Dosierarbeiten sowie bei Probenahmen sind zu verwenden:
Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. DIN EN 166

Handschutz
Beim Umgang mit chemischen Arbeitsstoffen durfen nur Chemikalienschutzhandschuhe mit CE -Kennzeichen
inklusive vierstelliger Priifnummer getragen werden. Chemikalienschutzhandschuhe sind in ihrer Ausfiihrung in
Abhangigkeit von Gefahrstoffkonzentration und -menge arbeitsplatzspezifisch auszuwahlen.
Empfohlene Handschuhfabrikate: EN ISO 374
Geeignetes Material: NBR (Nitrilkautschuk)
Dicke des Handschuhmaterials: 0,4 mm
Durchbruchszeiten und Quelleigenschaften des Materials sind zu berticksichtigen. Durchbruchzeit: > 8h
Es wird empfohlen, die Chemikalienbestandigkeit der oben genannten Schutzhandschuhe fir spezielle
Anwendungen mit dem Handschuhhersteller abzukléren.

Korperschutz
Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen.
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Atemschutz
Bei unzureichender Beluftung Atemschutz tragen.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand: Flussig
Farbe: gelb-braun
Geruch: charakteristisch

Geruchsschwelle: nicht bestimmt

pH-Wert:
Zustandsanderungen
Schmelzpunkt:

Siedepunkt oder Siedebeginn und
Siedebereich:
Pourpoint:

Flammpunkt:

Entziindbarkeit
Feststoff/Flussigkeit:
Gas:

Explosionsgefahren

nicht bestimmt

nicht bestimmt

nicht bestimmt

-25°C

> 100 °C

nicht anwendbar
nicht anwendbar

DIN ISO 2592

Das Produkt ist nicht explosionsgefahrlich, jedoch ist die Bildung explosionsgefahricher Dampf-/Luftgemische

maglich.
Untere Explosionsgrenze:
Obere Explosionsgrenze:
Selbstentziindungstemperatur

Feststoff:
Gas:

Zersetzungstemperatur:

Brandférdernde Eigenschaften
Das Produkt ist nicht: brandférdernd.
Dampfdruck:
(bei 20 °C)
Dichte (bei 15 °C):
Wasserloslichkeit:

Loslichkeit in anderen Lésungsmitteln
nicht bestimmt

Verteilungskoeffizient
n-Oktanol/Wasser:

Kin. Viskositat:
(bei 40 °C)
Relative Dampfdichte:

Verdampfungsgeschwindigkeit:

nicht bestimmt
nicht bestimmt

nicht anwendbar
nicht anwendbar

nicht bestimmt

0,002 hPa

0,866 g/cm3

praktisch unléslich

nicht bestimmt

~70 mm?/s

nicht bestimmt
nicht bestimmt
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9.2. Sonstige Angaben

Festkorpergehalt: nicht bestimmt

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1. Reaktivitat
Bei bestimmungsgemafRer Handhabung und Lagerung treten keine geféhrlichen Reaktionen auf.

10.2. Chemische Stabilitat
Das Produkt ist bei Lagerung bei normalen Umgebungstemperaturen stabil.

10.3. Mdglichkeit gefahrlicher Reaktionen

Die Bildung brennbarer Dampfe ist moglich, bei Temperaturen Uber: Flammpunkt

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
Vermeiden von: Thermische Zersetzung

10.5. Unvertragliche Materialien
Zu vermeidende Stoffe:
- Oxidationsmittel, stark
- Sauren

10.6. Geféhrliche Zersetzungsprodukte
Gefahrliche Verbrennungsprodukte:
- Schwefelwasserstoff (H2S)
- Kohlenmonoxid (CO)
- Kohlendioxid (CO2)
- Pyrolyseprodukte, toxisch

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Akute Toxizitat
Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

CAS-Nr. Bezeichnung
Expositionsweg Dosis Spezies Quelle Methode
Kohlenwasserstoffe, C12-C15, n-Alkane, Isoalkane, Cyclene, <2% Aromaten
oral LD50 > 15000 |Ratte Study report (1977) OECD Guideline 401
mg/kg
dermal LD50 >=3160 |Kaninchen Study report (1984) OECD Guideline 402
mg/kg

Reiz- und Atzwirkung
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.

Sensibilisierende Wirkungen
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.

Krebserzeugende, erbgutverandernde und fortpflanzungsgefahrdende Wirkungen
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.
Das Produkt enthalt weniger als 3 % DMSO-Extract (Methode IP346). Eine Einstufung als ,,krebserzeugend"
mit R45 entféllt.(Anmerkung L)

Revisions-Nr.: 1,03 - Ersetzt die Version: 1,02 D - DE Druckdatum: 08.09.2021



Sicherheitsdatenblatt

Alpine Racing 2-T
Uberarbeitet am: 16.08.2021

Seite 7 von 10

Spezifische Zielorgan-Toxizitét bei einmaliger Exposition
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Spezifische Zielorgan-Toxizitéat bei wiederholter Exposition

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Aspirationsgefahr

Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfulit.

Sonstige Angaben zu Prifungen

Das Gemisch ist als nicht gefahrlich eingestuft im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP].

11.2. Angaben lber sonstige Gefahren

Endokrinschadliche Eigenschaften
Es liegen keine Informationen vor.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitat
Das Produkt ist nicht: 6kotoxisch.

CAS-Nr. Bezeichnung
Aguatische Toxizitat Dosis | [h] ] [d] |Spezies |Quelle Methode
Kohlenwasserstoffe, C12-C15, n-Alkane, Isoalkane, Cyclene, <2% Aromaten
Akute Algentoxizitat ErC50 > 1000 72 h|Pseudokirchneriella REACh OECD Guideline
mg/l subcapitata Registration 201
Dossier
Crustaceatoxizitat NOEC > 1000 21 d|Daphnia magna REACh The aquatic
mg/l Registration toxicity was
Dossier estimated by a

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit
Nicht leicht biologisch abbaubar (nach OECD-Kriterien)

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/\Wasser

CAS-Nr. Bezeichnung Log Pow
Kohlenwasserstoffe, C12-C15, n-Alkane, Isoalkane, Cyclene, <2% Aromaten >=5,03

BCF

CAS-Nr. Bezeichnung BCF Spezies Quelle
Kohlenwasserstoffe, C12-C15, >=207,7 REACh Registration D
n-Alkane, Isoalkane, Cyclene, <2%
Aromaten

12.4. Mobilitat im Boden
Es sind keine Daten fiur die Mischung verflgbar.
12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Das Produkt wurde nicht gepriift.
12.6. Endokrinschédliche Eigenschaften
Es liegen keine Informationen vor.
12.7. Andere schadliche Wirkungen
Es liegen keine Informationen vor.
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ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Empfehlungen zur Entsorgung

Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen. Nicht in den Untergrund/Erdreich gelangen lassen.
Entsorgung gemaf den behdrdlichen Vorschriften.

Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel
Nicht kontaminierte und restentleerte Verpackungen kénnen einer Wiederverwertung zugefuhrt werden .
Kontaminierte Verpackungen sind wie der Stoff zu behandeln.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID)
14.1. UN-Nummer:

14.2. Ordnungsgemalfe
UN-Versandbezeichnung :

14.3. Transportgefahrenklassen

14.4. Verpackungsgruppe :

Binnenschiffstransport (ADN)
14.1. UN-Nummer:

14.2. Ordnungsgemafe
UN-Versandbezeichnung :

14.3. Transportgefahrenklassen

14.4. Verpackungsgruppe :
Seeschiffstransport (IMDG)
14.1. UN-Nummer:

14.2. Ordnungsgemale
UN-Versandbezeichnung :

14.3. Transportgefahrenklassen

14.4. Verpackungsgruppe :
Lufttransport (ICAO-TI/IATA-DGR)
14.1. UN-Nummer:

14.2. Ordnungsgemafe
UN-Versandbezeichnung :

14.3. Transportgefahrenklassen

14.4. Verpackungsgruppe :

14.5. Umweltgefahren
UMWELTGEFAHRDEND:

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Nein

14.6. Besondere VorsichtsmaRnahmen fiir den Verwender

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
14.7. Massengutbeférderung auf dem Seeweg gemal IMO-Instrumenten

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
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